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Fast scheint es mir, dass aussergewöhnliche Jahre zur Ge-

wohnheit werden. Schon die Jahre 2020 und 2021 waren 

mit der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Ein-

schränkungen alles andere als «normal». Kaum war das 

überstanden, mussten wir im Jahr 2022 den schrecklichen 

Krieg in der Ukraine mitverfolgen und die damit verbunde-

ne Flüchtlingswelle bewältigen; zwei Probleme, die leider 

immer noch anhalten. Als ob das nicht genug wäre, kamen 

auch noch Begriffe wie Strommangellage und Energiekrise 

auf uns zu. Wahrlich alles andere als normale Zeiten!

Generell musste man befürchten, dass bei solch ausserge-

wöhnlichen Ereignissen die Wirtschaft eher stagniert und 

die Sozialfälle zunehmen. Im Jahr 2022 ist jedoch das 

Gegenteil eingetreten. Die Wirtschaft florierte, die Anzahl 

der Klientinnen und Klienten der Sozialen Dienste wurde 

kleiner, wodurch die Ausgaben im Bereich der Sozialen 

Wohlfahrt massiv gesunken sind. Diese und weitere uner-

wartete Faktoren haben dazu geführt, dass die Jahresrech-

nung 2022 der Stadt Amriswil sehr erfreulich abschliesst. 

Es liegt ein Ertragsüberschuss von knapp 3.8 Mio. Franken 

vor, obwohl das Budget für 2022 einen Aufwandüber-

schuss von gut 1 Mio. Franken prognostiziert hatte.

Das unerwartet gute Resultat ist für einmal nicht auf höhe-

re Erträge aus den ordentlichen Steuern zurückzuführen. 

Diese sind sogar leicht unter den 

Prognosen geblieben. Einen gros-

sen Beitrag zum positiven Ergeb-

nis haben jedoch die Erträge aus 

den Grundstücksgewinnsteuern 

geleistet, da sich der rege Han-

del und die hohen Landpreise 

bemerkbar machten. Zusätzlich 

konnte ein unerwarteter Zusatz-

beitrag für Sonderlasten beim 

Finanzausgleich verbucht werden 

und der tiefere Aufwand bei den 

Prämienverbilligungen trug ebenfalls zum positiven Ergeb-

nis bei. Unverändert gross sind die Budgetdisziplin und 

die Sparbemühungen des Personals bei den planbaren 

Aufwänden.

Die wesentlichen Mehrerträge oder Minderaufwände im 

Vergleich zum Budget 2022 sind nachfolgend aufgelistet 

und für das gute Ergebnis verantwortlich (in Franken).

	� ME Finanzausgleich	 580'000

	� ME Grundstückgewinnsteuern	 1'155'000

	� ME Baubewilligungsgebühren	 278'000

	� MA Sozialhilfebeiträge	 1'437'000

	� MA KK-prämienverbilligungen	 381'000

	� MA Beiträge Langzeitpflege in Pflegeheim	 130'000

	� MA Aufhebung Prämienausstände	 137'000

	� Gewinn aus Landverkäufen	 232’000 

Total 4'330'000

Der Stadtrat hat die Jahresrechnungen 2022 an den 

beiden Sitzungen vom 28. Februar und 14. März 2023 

beraten und von den erfreulichen Ergebnissen Kenntnis 

genommen. Das Gleiche gilt auch für die ebenfalls positi-

ven Rechnungsergebnisse beim Alters- und Pflegezentrum 

sowie den Alterswohnungen.

Im Namen des Stadtrates und der 

Stadtverwaltung danke ich Ihnen 

für das entgegengebrachte Ver-

trauen. Ich bitte Sie, an der Urnen-

abstimmung vom 18. Juni 2023 

den erfreulichen Jahresrechnungen 

2022 zuzustimmen.

Gabriel Macedo 
Stadtpräsident

VORWORT DES STADTPRÄSIDENTEN

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger



POLITIK

Der Stadtrat

Der Stadtrat traf sich im Geschäftsjahr 2022 zu 23 Sitzun-

gen und einer ganztätigen Klausurtagung. Dabei behandel-

te die Behörde 358 Traktanden. Im Vorjahr waren es bei 23 

Sitzungen insgesamt 339 Traktanden. Die Behandlung von 

zahlreichen Baugesuchen und die Beratung von Planungs-

fragen gehörten wiederum zu den regemässigen Traktan-

den der Stadtratssitzungen. Gleich mehrere laufende Ge-

staltungsplanverfahren konnten begleitet werden, wobei vor 

allem die angedachten Projekte beim Bahnhof bzw. südlich 

der Poststrasse das Gesicht unserer Stadt in den kommen-

den Jahren verändern dürften.

Einen grossen Stellenwert nahm im Berichtsjahr die Überprü-

fung der Organisation von Stadtrat und Stadtverwaltung ein, 

ist doch Amriswil in den vergangenen Jahrzehnten stark ge-

wachsen. Dieses Projekt wurde in Zusammenarbeit mit der 

Federas Beratungen AG in Angriff genommen. Die externen 

Berater haben dafür Interviews mit allen Stadtratsmitgliedern 

und Verwaltungsangestellten geführt. In ihrem Bericht kommt 

die Federas Beratungen AG zu einem positiven Urteil. Alle 

überprüften Bereiche wurden als gut oder sogar sehr gut be-

urteilt, kein einziger Bereich als ungenügend. Dies sei laut 

den Fachleuten alles andere als selbstverständlich.

Um auch in Zukunft über eine Organisation zu verfügen, 

welche den Herausforderungen gewachsen ist, hat die 

Federas AG verschiedene Vorschläge für Optimierungen 

abgegeben. Der Stadtrat hat diese an einer ganztätigen 

Klausurtagung diskutiert und beschlossen, in Arbeitsgrup-

pen Teilprojekte näher zu bearbeiten. Es sind dies:

	� Einführung einer Geschäftsleitung mit Entscheidungs-

kompetenzen;

	� Überprüfung der Notwendigkeit bzw. der Besetzung 

der Kommissionen, Delegationen und Vertretungen in 

Vereinen und Verbänden;

	� Bildung einer Abteilung Immobilien;

	� Weiterentwicklung des Bereichs Sicherheit.

 

Eine weitere Arbeitsgruppe befasste sich mit personellen 

Anliegen wie Anstellungsbedingungen, Ferienregelung, 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung und Supportleistun-

gen, insbesondere im Bereich IT. Die Arbeit dieser Projekt-

gruppen dauert bei der Erstellung dieses Geschäftsberichts 

noch an. Nach Abschluss der Arbeiten wird die Bevölke-

rung über die einzelnen Veränderungen informiert.

Neben Bau- und Planungsfragen sowie der Überprüfung der 

Organisation setzten folgende Aufgaben und Projekte Schwer-

punkte in der Tätigkeit der Behörde:

	� Bearbeitung der Volksinitiative «Mehr Sicherheit durch 

Videoüberwachung», Erstellung eines Reglements 

sowie Installation und Inbetriebnahme der Überwa-

chungsanlage auf dem Sportplatz Tellenfeld;

	� Kenntnisnahme über die aktuelle Situation sowie die 

zukünftigen Herausforderungen der Pensionskasse und 

Zustimmung zur Teilnahme an einer Marktüberprüfung;

	� Behandlung von 18 Einbürgerungsgesuchen mit 

Durchführung persönlicher Vorstellungsgespräche und 

Erteilung des Gemeindebürgerrechts;

	� Bildung und Besetzung eines «Fachgremiums Städte-

bau» zur externen Überprüfung von Baugesuchen mit 

städtebaulicher Bedeutung;

	� Entscheid zur Unterstützung zahlreicher Ober-

thurgauer Gemeinden durch die Übernahme der 

Berufsbeistandschaft Oberthurgau BBO und Führung 

der betroffenen Klientinnen und Klienten durch die 

Soziale Dienste (gegen Verrechnung des anfallenden 

Aufwandes);

	� Abschluss einer Leistungsvereinbarung mit dem Ver-

band Thurgauer Gemeinden VTG über die Zusammen-

arbeit in eGovernment und Digitalisierung;

	� Erlass neues Personalreglement für das APZ und Ein-

führung neues Arbeitszeit- und Homeofficereglement 

für das Personal der Stadtverwaltung;

	� Bezeichnung eines Notfalltreffpunkts für die Bevölke-



EN
TW

IC
KL

U
N

G
G

ES
U

N
D

H
EI

T 
U

N
D

 A
LT

ER
SC

H
LU

SS
ZA

H
LE

N
RÜ

C
KB

LI
C

K
PO

LI
TI

K

Geschäftsbericht 2022 der Stadt Amriswil | Seite 5

EN
TW

IC
KL

U
N

G
SC

H
LU

SS
ZA

H
LE

N
PO

LI
TI

K
G

ES
U

N
D

H
EI

T 
U

N
D

 A
LT

ER
RÜ

C
KB

LI
C

K

Kommunale  
Abstimmungen

Kommunale  
Wahlen

15. Mai 2022

	� Genehmigung des Geschäftsberichts und der Jahresrech-

nungen 2021 der Stadt Amriswil (2235 Ja, 230 Nein)

	� Genehmigung des Geschäftsberichts und der Jahresrech-

nungen 2021 der Regio Energie Amriswil (REA) (2173 

Ja, 283 Nein)

	� Kreditbegehren von netto 7.2 Mio. Franken bzw. brut-

to 9.2 Mio. Franken für den Neubau eines Bushofs und 

die Neuorganisation von Bahnhofplatz und Poststrasse 

(1573 Ja, 1059 Nein)

27. November 2022

	� Kreditbegehren von 1.75 Mio. Franken für den Kauf der 

Parzelle Nr. 1054 an der Sommeristrasse 1 in Amriswil 

(1756 Ja, 579 Nein)

Die ordentlichen Erneuerungswahlen der kommunalen Be-

hörden im Kanton Thurgau mussten laut den Vorgaben des 

Kantons in der Zeitspanne von 25. September 2022 bis 31. 

Mai 2023 durchgeführt werden. Die Legislaturperiode 2023 

bis 2027 beginnt am 1. Juni 2023.

Der Stadtrat hat frühzeitig beschlossen, die Majorzwahlen für 

die Wahl des Stadtpräsidiums und jene für die Wahl der acht 

weiteren Stadtratsmitglieder am 27. November 2022 durch-

zuführen. Als Datum für einen allfälligen 2. Wahlgang wurde 

der Abstimmungstermin vom 12. März 2023 festgelegt.

rung und Kauf von zwei Notstromaggrega-

ten, um den Notfalltreffpunkt im Pentorama 

betreiben und einzelne Aufgaben der 

Stadtverwaltung auch bei einem länger an-

haltenden Stromausfall erfüllen zu können;

	� Genehmigung Aktivitätenprogramm 2022 

bis 2026 im Bereich Energiestadt;

	� Vorbereitung Urnenabstimmung vom 15. 

Mai 2022 für dem Neubau des Bushofs 

und die Neuorganisation vom Bahnhof-

platz und Poststrasse sowie Fortsetzung 

und Begleitung laufender Planungsarbeiten;

	� Begleitung der Planungsarbeiten beim 

Projekt Neubau Alterswohnungen und 

Büros für die Spitex;

	� Begleitung der Planungs- und Bauarbeiten 

beim Projekt Ersatzneubau Werkhof;

	� Grundsatzentscheide zur Realisierung von 

Photovoltaikanlagen auf gemeindeeigenen 

Gebäuden sowie Arbeitsvergaben;

	� Vorbereitung Urnenabstimmung vom 27. 

November 2022 zum Kauf der Liegen-

schaft Sommeristrasse 1;

	� Spielfeldsanierung Sportplätze 6 und 7 so-

wie Ersatz Beleuchtung auf Nordplätzen;

	� Gewährung Zusatzbeitrag an das Eissport-

zentrum Oberthurgau EZO wegen massiv 

gestiegenen Energiekosten;

	� Vorbereitung und Umsetzung von Mass-

nahmen wegen der vom Bund angekün-

digten Energiemangellage im Winter 

2022/2023 mit Entscheid zum Verzicht 

auf die Weihnachtsbeleuchtung;

	� Die Stadtkanzlei hat im amtlichen Publi-

kationsorgan „amriswil.info“ regelmässig 

über Beschlüsse des Stadtrates informiert. 

Bei wichtigen Themen wurden Presse- und 

Parteiorientierungen durchgeführt. Die 

regelmässige Kommunikation über diverse 

Online-Medien wurde fortgesetzt.



Wahl Geschäfts- und Rechnungs-
prüfungskommission GRPK

Für die Wahl der sieben Mitglieder und zwei Ersatz-

mitglieder der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskom-

mission GRPK sowie der 20 Mitglieder und vier Ersatz-

mitglieder des Wahlbüros sieht die Gemeindeordnung 

die Stille Wahl vor. Beim Wahlbüro und bei den Ersatz-

mitgliedern der GRPK kam die Stille Wahl zustande. Es 

wurden genau so viele Kandidatinnen und Kandidaten 

gemeldet, wie benötigt.

Weil bei der GRPK anstelle der benötigten sieben Mit-

glieder bis zum Stichtag vom 3. Oktober 2022 (55. 

Tag vor der Wahl) acht Namensvorschläge eingereicht 

wurden, musste für dieses Gremium eine Majorzwahl 

durchgeführt werden. Im 1. Wahlgang wurden folgen-

de sieben Mitglieder in die GRPK gewählt:

POLITIK

Kommunale Wahlen

Im 1. Wahlgang wurde Gabriel Macedo zum Stadtprä-

sidenten gewählt.

WAHL STADTPRÄSIDENT / 
STADTPRÄSIDENTIN STIMMEN

Macedo Gabriel (FDP) 1895

Vereinzelte 200

ABSOLUTES MEHR ERREICHT, ALS 
ÜBERZÄHLIG AUSGESCHIEDEN:

STIMMEN

Stricker Christian 996

ABSOLUTES MEHR ERREICHT, ALS 
ÜBERZÄHLIG AUSGESCHIEDEN:

STIMMEN

Zingg Raphael (GRÜNE) 960

Im 1. Wahlgang wurden folgende acht Mitglieder in den 

Stadtrat gewählt (Fotos siehe rechts oben  ).

ABSOLUTES MEHR ERREICHT 
UND GEWÄHLT

STIMMEN

Svec Samuel (FDP) 1679

Würth Felix (SVP) 1665

Egli-Soller Nicole (FDP) 1654

Di Nicola Daniela (SVP) 1637

Soller Petra (SP) 1440

Brunner Claude (SVP) 1420

Fisch Adrian (SVP) 1392

Reinhart Sandra (GRÜNE) 1328

ABSOLUTES MEHR ERREICHT 
UND GEWÄHLT

STIMMEN

Ammann Markus (FDP) 1460

Brunner Ralf (SVP) 1397

Bischofberger Thomas (FDP) 1321

Helfenberger Roman (Mitte) 1299

Müller Bruno (SP) 1139

Schmid Kurt (SVP) 1100

Rabl Mathias (GLP) 992

27. November 2022:

  Der neue Stadtrat ab 1. Juni 2023 (v.l.n.r.):    
Gabriel Macedo, Sandra Reinhart, Felix Würth,  
Daniela Di Nicola, Petra Soller, Claude Brunner, 

Adrian Fisch, Samuel Svec, Nicole Egli-Soller
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Rücktritte von Stadtratsmitgliedern

Im Vorfeld der kommunalen Wahlen vom 

27. November 2022 haben sich fünf 

bisherige Mitglieder des Stadtrates ent-

schlossen, ihre Tätigkeit in der Behörde 

auf Ende Mai 2023 zu beenden und 

nicht mehr zur Wahl anzutreten. Wirft 

man einen Blick auf die einzelnen Dienst-

jahre, darf man Verständnis dafür haben, 

dass die erwähnten Personen ihr öffentli-

ches Engagement beenden.

Die zurücktretenden Stadtratsmitglie-

der haben für ihren grossen Einsatz in 

den vergangenen Jahren ein herzliches 

Dankeschön verdient. 

Stefan Koster
16 Amtsjahre

Madeleine Rickenbach
10 Amtsjahre

Stefan Mayer
9 Amtsjahre

Richard Hungerbühler
8 Amtsjahre

Erwin Tanner
14 Amtsjahre



POLITIK

Gemeinde- 
versammlung

Vom Volk gewählte Behörden 
und Kommissionen
Der Stadtrat teilt seine Aufgaben in verschiedene Ressorts ein.  
Folgende Ressortverantwortliche sind bestimmt (Stand am 1. April 2023):

Ressort Präsidium		  Stadtpräsident Gabriel Macedo

Ressort Sport und Freizeit	 Vize-Stadtpräsident Stefan Koster 

Ressort Soziales und Integration	 Stadträtin Daniela Di Nicola

Ressort Kinder, Jugend und Familien	 Stadtrat Richard Hungerbühler

Ressort Raum- und Stadtentwicklung	 Stadtrat Stefan Mayer

Ressort Energie, Natur und Umwelt	 Stadträtin Sandra Reinhart

Ressort Kultur		  Stadträtin Madeleine Rickenbach

Ressort Gesundheit und Alter	 Stadtrat Erwin Tanner

Ressort Verkehr und Sicherheit	 Stadtrat Felix Würth

Gabriel Macedo, FDP

Stefan Koster, SVP

Daniela Di Nicola, SVP

Richard Hungerbühler, FDP

Stefan Mayer, FDP

Sandra Reinhart, GRÜNE

Madeleine Rickenbach, SP

Erwin Tanner, SVP

Felix Würth, SVP

Roland Huser, Stadtschreiber

Stadtrat

Die 49. Gemeindeversammlung der Politischen Gemein-
de Amriswil wurde am Donnerstag, 8. Dezember 2022, 
ab 20.00 Uhr im Pentorama durchgeführt und von 123 
Stimmberechtigten besucht. Behandelt wurden dabei fol-
gende Traktanden:

1.	 Genehmigung des Protokolls der Gemeindever-
sammlung vom 9. Dezember 2021 (durch das Büro)

2.	 Beratung und Genehmigung des Budgets 2023 der 
Politischen Gemeinde Amriswil sowie Festsetzung des 
Steuerfusses (Beschluss zur Belassung des Steuerfusses 
bei 63 %)

3.	 Mitteilungen und Umfrage
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Mitglieder 

Gabriel Macedo, Präsident

Maria Brändle

Stefan Eisenhut

Wilfried Fischer

Denieshia Gnanapragasam

Roman Heierli

Karin Hungerbühler

Adelheid Jäckle

Doris Keller

Martin Klingler

Michael Loretan

Octavia Mayer

Doris Nef

Simone Reinhart

Kurt Schmid

Marcel Sonderegger

Gisela Zingg

4 Sitze vakant

Roland Huser, Aktuar

Patrik Graf, Weibel

Ersatzmitglieder

Erfrem Brunner

Barbara Munz

Guido Roth

Rolf Scheurer

Mitglieder 

Markus Ammann

Thomas Bischofberger

Ralf Brunner

Markus Höltschi

Leo Hungerbühler

Annelies Rohrer Bachmann

Claudia Würth

Ersatzmitglieder

Eric Baumann

Fabio Contartese

Wahlbüro

POLITIK

Geschäfts- und 
Rechnungsprüfungs
kommission

Gabriel Macedo, FDP

Stefan Koster, SVP

Daniela Di Nicola, SVP

Richard Hungerbühler, FDP

Stefan Mayer, FDP

Sandra Reinhart, GRÜNE

Madeleine Rickenbach, SP

Erwin Tanner, SVP

Felix Würth, SVP

Roland Huser, Stadtschreiber



ENTWICKLUNG

Einwohnerzahl  31. Dezember

2022 2021 2020

In Amriswil geboren 0 1 1

Auswärts geboren
(Eltern hier wohnhaft) 149 165 159

149 166 160

72 
Knaben

77 
Mädchen

2022 2021 2020

Einwohnerzahl 14'273 14'223 14'157

	 davon Schweizer 9'531 9'567 9'539

	 davon Ausländer 4'742 4'656 4'618

	 in Prozent % 33.22 32.74 32.62

39
Ausländer

110
Schweizer

Einwohner 
Am 31. Dezember 2022 zählte die Politische Ge-

meinde Amriswil 14‘273 Einwohnerinnen und Ein-

wohner, gegenüber 14‘223 im Vorjahr. Davon sind 

4‘742 Angehörige anderer Staaten (2021: 4‘656 

Personen). Im vergangenen Jahr ist somit eine Zu-

nahme von 50 Einwohnerinnen und Einwohner zu 

verzeichnen. Im langjährigen Vergleich entspricht 

dies einer unterdurchschnittlichen Zunahme, liegt 

doch der Durchschnittswert bei etwa 150 Personen 

pro Jahr. Die Abteilung Einwohnerdienste der Stadt-

verwaltung bearbeitete 971 Zu- und 916 Wegzüge.

Aufgrund der Bautätigkeit ist davon auszugehen, 

dass im Jahr 2023 wieder eine grössere Zunahme 

der Einwohnerinnen und Einwohner eintreten wird. 

Zahlreiche Mehrfamilienhäuser dürften nämlich im 

Jahr 2023 bezugsbereit werden.

4'742
Ausländer

9'531
Schweizer

Geburten
Von den 149 im Jahr 2022 geborenen Kindern, 

deren Eltern in Amriswil wohnen, sind 72 Kna-

ben und 77 Mädchen. Es handelt sich um 110 

Schweizerbürger und 39 ausländische Staats-

angehörige.
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ENTWICKLUNG

2022 2021

In Amriswil gestorben 65 69

Auswärts gestorben (hier wohnhaft gewesen) 88 65

153 134

Erdbestattungen 2022
Reihengrab 10
Kindergrab/Schmetterlingsgrab 0

Total Erdbestattungen 10

Urnenbestattungen
in bestehen-

des Grab neu
Urnenreihengrab 10 19
Nische (Urnenhalle) 6 6
Schrifttafelwand 2 5
Glastafelwand 5 13
Gemeinschaftsgrab mit Beschriftung 23 0
Gemeinschaftsgrab ohne Beschriftung 12 0
Urnen in Erdbestattungsgrab 2 0

Total Urnenbeisetzungen 61 43

Auf den Friedhöfen in Amriswil, Oberaach und Hagenwil wurden im Jahr 2022 

folgende Beisetzungen vorgenommen:

Von den in Amriswil wohnhaft gewesenen Verstorbenen wurden 20 auf einem Friedhof 

einer anderen Gemeinde beigesetzt. 11 verstorbene Einwohner wurden im Ausland 

bestattet. 18 auswärts wohnhaft gewesene Verstorbene wurden auf den Friedhöfen der 

Stadt Amriswil beigesetzt. Total bearbeitete das Bestattungsamt 209 Todesfälle.

Todesfälle
Von den 153 im Jahr 2022 verstorbenen Personen waren 76 männlichen und 77 

weiblichen Geschlechts. 127 Personen waren Schweizerbürger und 26 Verstorbene 

waren ausländischer Nationalität.

Bestattungswesen



RÜCKBLICK - ABSCHIEDE 

Der Mensch im  
Zentrum – Dank und 
Abschied

Schweigeminute für Ehren
bürgerin Margrit Häfeli-Gigli

Der kurze Rückblick über das Geschehen im Jahr 2022 

beginnt leider mit einem traurigen Ereignis. Am 20. Okto-

ber 2022 ist Ehrenbürgerin Margrit Häfeli-Gigli im Alter 

von 96 Jahren im Alters- und Pflegezentrum verstorben. 

Margrit Häfeli wurde 1925 in Frauenfeld geboren. Die 

Bauerntochter konnte eine Gartenbau-Ausbildung ma-

chen. Hier wurde ihr viel über die Zusammenhänge von 

Landwirtschaft, Politik, Natur und Landschaft vermittelt. In 

der Folge setzte sich Margrit Häfeli für ihre Heimat, die 

Natur und somit für den Menschen ein. Für sie gehörten 

diese Bereiche eng zusammen.

Ihr selbstgewählter Einsatz war für Margrit Häfeli sehr 

vielfältig. Sie stand an Versammlungen auf, redete mit 

Verantwortlichen auf Ämtern oder schrieb Leserbriefe in 

Zeitungen. Typisch für sie war, dass sie nicht nur andere 

zum Handeln aufforderte, sondern persönlich Hand an-

legte. Sie pflanzte zusammen mit Schülern und Lehrern, 

mit der Pfadi, Jungwacht, Cevi und Vereinen Hecken. 

Und sie sammelte Laub in Gärten und Parks, damit es 

nicht verbrannt, sondern zu Erde kompostiert wird.

Früher wurde Margrit Häfeli und ihr Tun oft belächelt. 

Frau Immergrün oder Heckenmutter wurde sie genannt. 

Doch mit der Zeit überzeugte sie mit ihren Argumenten 

für Natur und Heimat unzählige Mitmenschen und Insti-

tutionen, zuerst in ihrer Wohngemeinde Amriswil, dann 

im ganzen Kanton Thurgau. Als Anerkennung und aus 

Dankbarkeit durfte sie mehrere Ehrungen entgegenneh-

men: Neben dem Ehrenbürgerrecht von Amriswil auch 

die Ehrenmitgliedschaft des Thurgauer Heimatschutzes.

Mit dem Tod von Margrit Häfeli hat Amriswil eine mutige 

und vorbildliche Persönlichkeit verloren, die sich uneigen-

nützig und mit Erfolg ein Leben lang für Natur und Heimat 

und somit für den Menschen eingesetzt hat. Wahrschein-

lich hat sie schon vor 50 Jahren die heutige Klimaproble-

matik vorausgesehen.

Amriswil behält Margrit Häfeli-Gigli in dankbarer Erin-

nerung. Die Gemeindeversammlung vom 8. Dezember 

2022 gedachte der Verstorbenen mit einer Schweige-

minute.

Wechsel bei Blumen Iseli

Nach 102 Jahren im Familienbesitz übergab Kurt Iseli sein 

Blumengeschäft im Verlauf des Jahres 2022 an Barbara 

Hof. Drei Generationen Iseli haben das Blumengeschäft am 

  In stiller Erinnerung an Margrit Häfeli-Gigli  
wurde ihr in einer Schweigeminute gedacht.
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Marktplatz geprägt. Gegründet wurde es 1920, kurz 

nach dem ersten Weltkrieg, von Kurt Iselis Grossvater.  

30 Jahre später übernahm sein Vater den Betrieb und 

vor knapp 40 Jahren stieg Kurt Iseli selber als Ge-

schäftsführer ein. Entsprechend war die Betriebsüber-

gabe für Kurt Iseli ein emotionaler Moment. Kurt Iseli 

hat sich aber nicht nur in seinem eigenen Geschäft 

engagiert, sondern auch viele Jahre als Präsident der 

Amriswiler Fachgeschäfte und als Vorstandsmitglied 

im Gewerbeverein. Der Stadtrat dankt Kurt Iseli herz-

lich für sein grosses Engagement und wünscht ihm 

alles Gute im Ruhestand!

Flüchtlinge aus der Ukraine

Schutz gesucht und in der Schweiz gefunden haben 

zahlreiche Menschen, die vor dem schrecklichen 

Krieg in der Ukraine geflüchtet sind. Auch in Amriswil 

leben Flüchtlinge aus der Ukraine, teilweise bei Gast-

familien, teilweise in Wohnungen, die ihnen von den 

Sozialen Diensten oder Dritten vermittelt wurden. Ge-

nauso wie die Schweizer Bevölkerung, hoffen auch 

diese Menschen, dass der sinnlose Krieg in ihrer 

Heimat bald ein Ende haben möge. Für die Stadtver-

waltung brachte die Betreuung der Schutzsuchenden 

einiges an Mehrarbeit. Die Stellenprozente bei den 

Sozialen Diensten mussten erhöht werden.

Der Stadtrat dankt allen, die im Jahr 2022 mitge-

holfen haben und weiterhin mithelfen, insbesondere 

auch den Kirchgemeinden, die eine wichtige Rolle 

übernommen haben.

RÜCKBLICK - KULTUR

Auszeichnungen und 
Jubiläen

Kulturnacht

Im September 2022 konnte schon die dritte Amris-

wiler Kulturnacht durchgeführt werden. Der Event, 

an dem sich Amriswiler Künstlerinnen und Künstler, 

Kulturschaffende, -vereine und -institutionen präsentie-

ren, ist offensichtlich sehr beliebt. Waren es bei der 

Premiere 35 und bei der zweiten Kulturnacht 2020 

schon 40, nahmen dieses Jahr 44 Künstlerinnen und 

Künstler teil. Die Bandbreite war gross und reichte 

vom Hauskonzert beim ehemaligen Nationalrat Her-

mann Hess über offene Ateliers, bis zu einem Buch-

tanz in der Bibliothek.

  Übergabe des 
Blumengeschäfts 
Iseli an Barbara 
Hof.
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Amriswil – Leben mit Kultur. Der Slogan der Stadt Amris-

wil wird gelebt. Nicht nur an der Kulturnacht, sondern 

das ganze Jahr. Sei es mit Kleinkunst im Kulturforum, mit 

Grossevents im Pentorama, mit Konzerten in den Kirchen 

oder im Kirchgemeindehaus, mit Guggen- und Fasnachts-

anlässen auf dem Marktplatz oder am Strassenfestival 

mitten in der Stadt. Dies und vieles mehr, was man das 

ganze Jahr über in Amriswil erleben kann, gibt es an der 

Kulturnacht Amriswil jeweils kompakt an einem Abend.

Kulturpreisverleihung 2023

Die Kulturpreisverleihung hatte Verspätung. Nicht, weil 

der Anlass vom 25. Oktober 2022 nicht pünktlich begon-

nen hat, sondern weil die Preise schon vor zwei Jahren 

hätten verliehen werden sollen. Die Kulturpreisträgerin, 

Künstlerin Ute Klein, konnte endlich gekürt werden. 

Den Anerkennungspreis erhalten haben die Amriswiler 

Konzerte.

Musikalisch umrahmt wurde der Abend von Pianist Manu-

el Bärtsch und Mezzosopranistin Iréne Friedli, der ersten 

Kulturpreisträgerin der Stadt Amriswil. Auf Friedli folgten 

Musiker Markus Portenier, die Tänzer Natascha Verardo 

und Heiner Gabele, Spielmacher Ueli Frei, Maler Walter 

Dick, Violinist und Dirigent Gabriel Estarellas Pascual und 

Regisseur Florian Rexer. 

Kunst in Gang

Der lange Korridor zwischen dem alten Stadthaus und 

dem Neubau ist nicht nur eine Fussgängerverbindung, 

sondern auch eine Galerie. Nach Erwin Maurer im Vor-

jahr war Karin Santapaola im Jahr 2022 die zweite 

Künstlerin, die ihre Bilder dort ausstellt.

Karin Santapaola hat zwar eine Lehre als Verkäuferin 

gemacht, ihr Licht stellt sie aber stets unter den Scheffel. 

Dem Betrachter ihrer Werke dürfte es egal sein, dass sie 

keine gelernte Kunstmalerin ist. Nicht umsonst wurde die 

Amriswilerin an der «art-thur» mit dem ersten Preis aus-

gezeichnet, wo nebst einer Jury auch das Publikum zur 

Bewertung beiträgt.

RÜCKBLICK - KULTUR 

  Kulturpreisträgerin Ute Klein.

  Anerkennungspreis für die Amriswiler Konzerte.



EN
TW

IC
KL

U
N

G
G

ES
U

N
D

H
EI

T 
U

N
D

 A
LT

ER
SC

H
LU

SS
ZA

H
LE

N
RÜ

C
KB

LI
C

K
PO

LI
TI

K

Geschäftsbericht 2022 der Stadt Amriswil | Seite 15

PO
LI

TI
K

EN
TW

IC
KL

U
N

G
SC

H
LU

SS
ZA

H
LE

N
G

ES
U

N
D

H
EI

T 
U

N
D

 A
LT

ER
RÜ

CK
BL

IC
K

Briefmarke von Serap Bulut

Sicher auch ein spezieller Erfolg ist es, wenn man 

eine offizielle Briefmarke für die Post gestalten darf. 

Diese Ehre hatte im März 2022 Serap Bulut von der 

vierblatt - der Amriswiler Agen-

tur für Grafik.

Die Konferenz der Kantonsre-

gierungen und die Schweizeri-

sche Post haben gemeinsam den Briefmarkenbogen 

«Mein Kanton – unsere Schweiz» lanciert. Dieser 

zeigt zum einen die Einzigartigkeit jedes einzelnen 

Kantons, zum anderen die Vielfalt der Schweiz – ein 

Konzept, das es in der Geschichte der 

Schweizer Briefmarken noch nie gab.

Am 24. März 2022 wurden die Marken mit einem 

Ton-Licht-Spektakel, projiziert auf die Fassade des 

Bundeshauses in Bern, feierlich enthüllt und somit erst-

mals der Öffentlichkeit präsentiert. Alle Gestalterin-

nen und Gestalter und die Vertreterinnen und Vertre-

ter der Kantone wurden für die Enthüllung 

auf den Bundesplatz eingeladen. 

Im Auftrag der Post formulierte jeder 

Kanton eine kantonsspezifische Bot-

schaft. Für die Umsetzung des Thurgau-

er Designs hat der Regierungsrat die 

Amriswilerin Serap Bulut beauftragt.

Förderverein  
Kutschensammlung

Am 17. November 2022 haben sich über 100 Inte-

ressierte in der Kutschensammlung Robert Sallmann 

für die Gründungsversammlung des neuen Förder-

vereins eingefunden. Der Verein bezweckt das Kul-

turerbe der Kutschensammlung Robert Sallmann im 

Unterhalt, der Entwicklung und im Betrieb finanziell 

zu unterstützen sowie Projekte, welche die Attraktivi-

tät der Sammlung steigern, zu fördern, zu planen 

und zu finanzieren. Weiter bezweckt der Verein die 

Sensibilisierung der Öffentlichkeit, der Behörden und 

des Fahrsportes für die historische Bedeutung und 

den kulturellen Wert dieser einmaligen Sammlung. 

  Hält 2023 die Gallerie im 
Stadthaus in Gang: 

	 Karin Santapaolo

  Ton-Licht-Spektakel am Bundeshaus mit allen 
Kantonsmarken 2022.

  Der Vorstand des  
neuen Fördervereins.



Cupsieg und Meistertitel für  
Volley Amriswil
Im Sport gab es im Jahr 2022 wieder diverse erfolgreiche 

Teams aus Amriswil. Allen voran die Volleyballer, welche 

den Cupwettbewerb und den Meistertitel gewonnen ha-

ben. Eine Vielzahl von kleinen und grösseren Sponsoren 

und viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer ermög-

lichen es, in Amriswil Spitzenvolleyball zu spielen. Als 

sportliches Aushängeschild macht Volley Amriswil unsere 

Stadt weit über die Region hinaus bekannt.

Das entscheidende Spiel im Finale gegen Chênois Volley-

ball wurde von 1'187 Zuschauerinnen und Zuschauer be-

sucht. Damit war die neue Sporthalle Tellenfeld erstmals 

richtig gefüllt und hat ihre Belastungsprobe bestanden.

In Amriswil gibt es aber längst nicht nur erfolgreiche Volley-

baller. Nachfolgend möchten wir weitere Erfolge erwäh-

nen. Dies sind bestimmt nicht alle, die im Jahr 2022 von 

Sportlerinnen und Sportlern aus Amriswil erzielt wurden.

RÜCKBLICK - SPORT + BEWEGUNG

Sport in vielen  
Facetten.

20 Jahre Schulmuseum

Das erste Schulmuseum der Schweiz befindet sich seit 

2002 im alten Schulhaus Mühlebach. Das Schulmu-

seum konnte im Jahr 2022 – wie der City-Run – das 

20-Jahre-Jubiläum feiern. Mit einem stimmungsvollen 

Fest wurde das Jubiläum Anfang September 2022 ge-

feiert. Regierungsrätin Monika Knill brachte dabei ein 

wertvolles Geschenk mit: Für die nächsten vier Jahre 

schliesst der Kanton eine Leistungsvereinbarung mit 

dem Schulmuseum ab, was auch mit finanziellen Bei-

trägen des Kantons verbunden ist.

Seit jeher wird im Schulmuseum von zahlreichen Per-

sonen viel ehrenamtliche Arbeit geleistet. Zwei dieser 

Personen seien an dieser Stelle namentlich erwähnt, 

nämlich Dominik Joos und Dr. Hans Weber. Beide ha-

ben sich in den vergangenen 20 Jahren überaus stark 

für das Schulmuseum engagiert. Für seinen jahrelangen 

Einsatz wurde Dr. Hans Weber dieses Jahr von der Re-

gion Oberthurgau verdienterweise zum Oberthurgauer 

des Jahres ernannt.

Der Stadtrat bedankt sich bei allen, die sich immer wie-

der für das Schulmuseum einsetzen!

RÜCKBLICK - KULTUR

Auszeichnungen und 
Jubiläen

  Das Schulmuseum im alten Pisé-Bau.

  Die Korbballer aus Oberaach steigen  
in die Nationalliga A auf.
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NLB-Meister  
Korbball Oberaach

Die Korbballer aus Oberaach (Bild unten) konnten sich 

an der Schlussrunde vom 3. September 2022 den Meis-

tertitel in der Nationalliga B sichern und steigen damit 

in die Nationalliga A auf. Zum ersten Mal in der Ver-

einsgeschichte darf das Oberaacher Korbballteam in 

der nächsten Saison in der höchsten Schweizer Spiel-

klasse mitwirken. Dieser Erfolg wurde selbstverständlich 

bis tief in die Nacht hinein gefeiert. Im Feiern sind die 

Oberaacher Korbballer ebenfalls Spitzenklasse.

Medaillengewinne des  
RMV Amriswil

Eine gute Adresse ist Amriswil auch im Hallenrad-

sport. Das Jahr 2022 geht wohl als eines der erfolg-

reichsten in die Geschichte des RMV Amriswil ein. 

Dies ist vor allem den Kunstradfahrerinnen Delia 

Uebelhart und Luana Lutz sowie Nadine Zuberbühler 

und Jeannine Graf zu verdanken, aber auch ganz 

vielen Trainerinnen, Trainern, Helferinnen und Hel-

fern im Hintergrund.

Als frischgebackene Schweizer Meisterinnen startete 

das Duo Uebelhart-Lutz Ende Mai an der Junioren-

Europameisterschaft. Mit einer starken Leistung ge-

wannen die beiden jungen Sportlerinnen die Silber-

medaille und konnten damit den grössten Erfolg in 

ihrer bisherigen Karriere feiern. 

Besser kann es fast nicht mehr kommen, dachte man 

beim RMV Amriswil. Nur wenige Wochen nach der 

Junioren-EM fand die Europameisterschaft der Elite in 

Ungarn statt. Und wieder schaffte es die Schweiz, 

bzw. der RMV Amriswil, aufs Siegerpodest. Nadine 

Zuberbühler und Jeannine Graf gewannen mit einer 

nahezu perfekten Leistung die Bronzemedaille.

Vereinsmeister Reitverein  
Amriswil

Erfolge feiern kann man auch im Zusammenspiel von 

Pferd und Reiter. Schweizer Vereinsmeisterinnen dür-

fen sich die Reiterinnen Cheyenne Stadler, Anna Sup-

per, Michelle Schmid und Nadine Schmid vom Reitver-

ein Amriswil und Umgebung nennen. Sie setzten sich 

dieses Jahr nämlich gegen 30 andere Equipen durch.

slow-Up 2022 / 2023

Im August 2021 ist der slowUp noch fast im Regen 

ertrunken. Im Jahr 2022 herrschte dafür ideales Wet-

ter für diesen Outdoor-Anlass, weshalb sich Tausende 

mit ihren Velos oder Inline-Skates auf den Rundkurs im 

Oberthurgau machten.

  Schweizer Vereinsmeisterinnen Cheyenne Stadler, 
Anna Supper, Michelle Schmid und Nadine Schmid

  Die erfolgreichen Sportlerinnen des RMV 
Amriswil.



Leider muss die bekannte Streckenführung im Jahr 

2023 verändert werden. Das Bundesamt für Strassen 

ASTRA hat die Benützung der Nationalstrasse zwi-

schen Amriswil und Steinebrunn für die Austragung 

vom 27. August 2023 nicht mehr genehmigt, obwohl 

die Linienführung des slowUp während 20 Jahren gut 

funktioniert hat. Neu wird der Rundkurs von Amriswil 

aus über den Pentorama-Vorplatz und via St. Galler-

strasse und Hagenwilerstrasse Richtung Muolen führen.

20 Jahre City-Run

Ein Jubiläum zu feiern gab es am 3. September 2022 

am City-Run. Schon zum 20. Mal konnte der Amriswiler 

Stadtlauf durchgeführt werden.

Das Rennfieber der Kinder war auch dieses Jahr wieder 

hoch. Das Wetter schien am Anfang dem Jubiläum einen 

Strich durch die Rechnung machen zu wollen. Zum Start 

hin wurde es aber besser und mit der aufkommenden 

Sonne kamen auch die Zuschauerinnen und Zuschauer. 

Zwischen den Starts zeigte der Verein TSV Co-Dance be-

eindruckende Showeinlagen und die Musikschule Rondo 

sorgte für musikalische Unterhaltung. Alles in 

Allem war es eine spannende, sportliche und 

fröhliche Laufveranstaltung.

Der Stadtrat dankt dem OK für den langjähri-

gen und grossen Einsatz. Selbstverständlich 

hofft die Behörde auf weitere 20 Jahre!

Amriswiler Pfadfinder  
im Bundeslager

Für eine schöne Geschichte haben sieben Amris-

wiler Pfadfinder gesorgt. Ihr Projekt vereint auf 

eine Art alle im Rückblick erwähnten Themen wie 

Sport, Kultur, Entwicklung und Unternehmertum. 

RÜCKBLICK - SPORT + BEWEGUNG

  Mit dem Velo ins Bundeslager nach Goms gefahren.

  slow-Up: Einmal im Jahr spielen Velos die erste Geige.

  20 Jahre City-Run - der Amriswiler Stadtlauf.
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Vier Jungs und drei Mädchen von der Pfadi Amriswil 

haben am Bundeslager im Goms teilgenommen. Sie 

sind aber nicht einfach mit Bahn und Bus angereist, 

wie Tausende andere Pfadfinder, sondern aus eige-

ner Muskelkraft. Dank grosszügigen Velospenden 

von lokalen Velogeschäften und Privatpersonen, stun-

denlangem flexen, schweissen, schrauben, justieren, 

einstellen und ein paar fachkundigen Handgriffen 

von versierten Pfadileitern und Vätern, sind zwei Tan-

dems und sogar ein Tridem entstanden. 

Einige Testfahrten und unzählige tech-

nische Anpassungen später, starteten 

Marvin Fedi, Jan Affentranger, Elia Oettli, Sandro 

Diethelm, Milena Sutter, Aileen Stucki und Sabrina 

Guntersweiler auf ihre Fahrt durch die Schweiz. In 

fünf Tagen haben die Jugendlichen mit ihren sel-

ber gebauten «Göppeln» 350 km zurückgelegt –  

quer durch die Schweiz, von Amriswil bis ins Goms.

Nach einem halben Jahr Vorbereitung und trotz der 

grossen Sommerhitze, haben die Pfadis ihr Vorha-

ben durchgezogen und im Velosattel das Ziel in Ul-

richen erreicht. Diese Leistung verdient ebenfalls Lob 

und Anerkennung. Sie ist ein Zeichen dafür, dass 

unsere Jugend viel besser ist, als man oft sagt.

RÜCKBLICK - DAS STADTWOHL

Neubauten, Verbesserungen  
und Stadtleben

Gestaltungsplan Zentrum Bahnhof

Südlich der Poststrasse sind in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof zahlreiche Ge-

bäude vorhanden, die in den nächsten Jahren einer neuen Überbauung Platz ma-

chen sollen. Dafür wird derzeit ein Gestaltungsplan erarbeitet. Als Eigentümerin 

des Hotel Bahnhof und der Alten Post kann der Stadtrat direkt mitwirken. Beide 

Gebäude werden später dem Investor verkauft. Bis zum Baubeginn wird es noch 

etwas dauern. Dieser ist etwa im Jahr 2025 zu erwarten.

  Visualisierung und Gestaltungsplan Zentrum Bahnhof.



Projekt Neubau Werkhof
Die Bauarbeiten für den neuen Werkhof an der St. Galler-

strasse verlaufen wie geplant. Im Herbst 2022 konnte die 

Einstellhalle für Festbankgarnituren fertiggestellt werden, 

während der Rohbau der Werkhalle im Frühling 2023 ab-

geschlossen wurde. Das Projekt ist auch in Bezug auf die 

Baukosten gut im Zeitplan. Obwohl gewisse Mehrkosten 

aufgrund der Teuerung zu verzeichnen sind, bleiben diese 

bisher im Rahmen. Die im Kostenvoranschlag vorgesehe-

nen Reserven sind nach wie vor vorhanden. Die Fertig-

stellung der Bauarbeiten ist für den Herbst 2023 geplant.

Ersatz von Beleuchtungen  
Pentorama und Sportanlagen

Im Laufe des Jahres 2022 wurde die Beleuchtung im 

Pentorama aufgrund der Einstellung der Produktion der 

runden Halogenlampen durch LED-Leuchten ersetzt. Diese 

sind an der Decke montiert und sorgen für ausreichend 

Licht und Energieeinsparungen. Um die neuen Leuchten 

an der Decke zu installieren, mussten die vorhandenen 

Löcher in den Deckenpaneelen um 1 cm vergrössert wer-

den. Der Auftrag wurde vom Arbeitsheim für Behinderte 

ABA erfolgreich und zur vollen Zufriedenheit ausgeführt. 

Darüber hinaus wurde auch die Beleuchtung auf den 

Nordplätzen im Tellenfeld im Verlauf des Jahres ersetzt. 

Hier kommen ebenfalls LED-Leuchten zum Einsatz, die 

nicht nur Strom sparen, sondern auch weniger Streulicht 

abgeben und somit die «Lichtverschmutzung» in der Um-

gebung erheblich verringern.

Energiestadt Gold-Label

Seit 2010 darf sich Amriswil Energiestadt nennen. Mit 

dem damals erreichten Label haben sich der Stadtrat 

und die Kommission für Energie, Natur und Umwelt je-

doch nicht zufriedengegeben. Stattdessen wurden konti-

  Die Bautätigkeiten für den neuen Werkhof  
sind in vollem Gange.

  LED-Leuchten für Pentorama und Sportplatz.

  Übergabe der Energiestadt Gold-Label-Auszeichnung 
durch Regierungspräsident Walter Schönholzer.

RÜCKBLICK - DAS STADTWOHL
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nuierlich weitere Verbesserungen in der Klima- und 

Energiepolitik angestrebt. Das überdurchschnittliche 

Engagement hat sich schliesslich gelohnt: Nach zwölf 

Jahren erhielt die Stadt Amriswil die höchste Aus-

zeichnung, nämlich das Energiestadt Gold-Label. 

Photovoltaik-Anlagen auf  
gemeindeeigenen Gebäuden

Der Stadtrat hat beschlossen, ähnlich wie bei vielen 

privaten Gebäuden, die Dächer der bestehenden ge-

meindeeigenen Gebäude mit Photovoltaikanlagen aus-

zurüsten, sofern dies aufgrund der Dachgrösse sinnvoll 

ist und die Statik dies zulässt. Konkret betrifft dies das 

Stadthaus (Altbau), das Garderobengebäude, das 

Vordach der Sporthalle Tellenfeld sowie die Dächer 

der Badi und des Strandbads in Uttwil. Aus statischen 

Gründen nicht möglich ist es, das Dach der alten Sport-

halle im Tellenfeld mit einer PV-Anlage auszurüsten.

Notfalltreffpunkt und  
Notstromaggregate

Geopolitische Vorkommnisse, aber auch Naturereig-

nisse wie Trockenheit und Hochwasser verlangen, 

dass der Kanton und die Gemeinden die notwendi-

gen Schutzmassnahmen ergreifen, 

um die Bevölkerung im Krisenfall zu 

unterstützen. Auch die zunehmende 

Digitalisierung unserer Gesellschaft 

birgt Gefahren und macht verletzlich. 

Um die Bevölkerung im Ereignisfall 

künftig noch besser zu schützen, hat 

der Kanton Thurgau in Zusammen-

arbeit mit den sechs Regionalen 

Führungsstäben und den Politischen 

Gemeinden flächendeckend Not-

falltreffpunkte eingeführt. In jeder 

Gemeinde wurde mindestens einer 

eingerichtet. Insgesamt sind es 88 Stück. Der Notfall-

treffpunkt für Amriswil befindet sich im Pentorama. Die 

Tafel beim Eingang weist darauf hin. Um bei einem 

Grossereignis den Notfalltreffpunkt auch betreiben 

zu können, wurden zwei Notstromaggregate bestellt, 

je eines für das Pentorama und für das Stadthaus.

Pionierfahrzeug für  
die Feuerwehr
Sehr lange warten musste die Feuerwehr Amriswil, 

bis die Lieferkette endlich vollständig war und das 

neue Pionierfahrzeug ausgeliefert werden konnte. 

Schon im Jahr 2020 bestellt, konnte es erst Ende 

2022 endlich in Empfang genom-

men werden. 

Mit dem neuen Pionierfahrzeug 

können gleich zwei alte Lastwagen 

ersetzt werden, nämlich das Stras-

senrettungsfahrzeug (Jahrgang 

1992) und das Ölwehrfahrzeug 

(Jahrgang 2002). Einmal mehr 

kann damit bei der Stützpunktfeu-

erwehr Amriswil ein Fahrzeug der 

neusten Generation in Be-

trieb genommen werden.

  Lange Wartezeit endlich zu Ende: Das neue  
Pionier-Fahrzeug der Amriswiler Feuerwehr.

 Der neue Notfalltreffpunkt für 
   Amriswil steht im Pentorama.



Swiss Skills
Von Erfolgen berichten kann man nicht nur im Sport, son-

dern auch im Beruf. Swiss Skills heissen die Berufsmeister-

schaften und gleich zwei junge Berufsleute aus der Re-

gion konnten dabei die Silbermedaille gewinnen. Mirco 

Hegner von der Di Nicola Metallbau AG als Metallbauer 

und Pascal Schneider von der Weber AG Solar Dach Fas-

sade als Dachdecker haben ihre herausragenden beruf-

lichen Fähigkeiten unter Beweis gestellt. Sicher ist dies 

aber auch ein gutes Zeugnis für die beiden Lehrbetriebe 

und die Leistungsfähigkeit des Gewerbes in Amriswil und 

Umgebung.

Pop-up Piazza  
Radolfzellerpark

Zur Belebung des Radolfzellerparks wurde von Mitte 

Juni bis Mitte September 2022 ein gastronomisches 

Angebot geschaffen, eine sogenannte Pop-up Piazza. 

Die Betreiber des Lokals haben ein grundsätzlich posi-

tives Fazit gezogen und waren mit dem Verlauf der 

Sommersaison zufrieden.

Tag des Friedhofs 
Auf dem Friedhof halten sich viele Menschen nicht gerne 

auf. Manchen ist er gar unheimlich oder vielleicht fremd. 

Um genau diese Gefühle für den Friedhof zu ändern, ihn 

zu einem Ort der Ruhe und Erholung zu machen, wird 

jedes Jahr der Tag des Friedhofs gefeiert. Seit rund 20 

Jahren findet dieser immer am dritten Wochenende im 

September statt. Zahlreiche Friedhöfe in der Schweiz 

und in Deutschland laden an diesem Datum zu vielfälti-

gen Veranstaltungen ein. Im Jahr 2022 war dies erstmals 

auch auf dem Friedhof Amriswil der Fall. Mitarbeitende 

der Stadtverwaltung haben den Besucherinnen und Besu-

cher die verschiedenen Grabstätten mit den unterschiedli-

chen Bestattungsmöglichkeiten gezeigt. Das Interesse am 

Anlass war gross. 

Schwimmbad Amriswil

Das Jahr 2021 ging mit bloss rund 40'000 Badegästen 

als schlechtes Jahr in die Badigeschichte ein, was auf 

das häufig kalte und nasse Wetter zurückzuführen war. 

Ganz anders präsentierte sich der Sommer 2022. Das 

anhaltend schöne und warme Wetter lockte rund 66’000 

Badegäste in die Badi. 

  Mirco Hegner und Pascal Schneider wurden an 
den Swiss Skills für ihre hervorragenden Leistun-
gen mit dem Berufsmeistertitel ausgezeichnet.

  Pop-up Piazza im Radolfzellerpark.

RÜCKBLICK - DAS STADTWOHL
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Die Wasserwerte waren zwar immer im optimalen 

Bereich, die technischen Anlagen liefen aber häufig 

am Anschlag. Chef-Bademeister Daniel Schönenber-

ger und die beiden Bademeister Fabienne Müller und 

Johannes Ruhe dürfen auf eine erfolgreiche Saison 

zurückblicken. Es gab zum Glück keine grösseren 

Unfälle.

Schällä-Fäscht

Die Fasnächtlerinnen und Fasnächtler hatten es in 

der Corona Zeit nicht leicht. Wie so vieles andere 

auch musste auf Fasnachtsbälle, Umzüge und Gug-

genkonzerte verzichtet werden. Dies ist glücklicher-

weise vorbei. So ganz ohne Masken und anderen 

Einschränkungen konnte am 11. und 12. November 

2022 das Schällä-Fäscht der Glöggli-Clique durchge-

führt werden – die erste zweitätige Party im Pentora-

ma seit Corona. Das Publikum kam in Scharen und 

brachte das Pentorama zum Beben. Schön, dass das 

Corona- vom Fasnachtsvirus verdrängt wurde. 
  Virus ersetzt Virus: Schällä-Fäscht verdrängt den 

Covid-Blues.

  Das schöne Wetter lockte 2022 rund  66'000 Badegäste in die Badi.



2022 2021

Anzahl Bewohnende 128 125

Eintritte (fest) 48 68

Todesfälle 45 56

Kurzaufenthalte (bis 8 W) 30 35

Altersdurchschnitt 85.34 85.30

Anzahl Betten 131 131

Belegungstage effektiv 46'978 44'353

Durchschnitt Belegung 98.25 92.76

2022 2021

Amriswil 34'841 29'859

Hefenhofen 779 1'841

Zihlschlacht 669 338

Muolen 1'233 1'384

Auswärtige 9'456 10'931

Gesamttotal 46'978 44'353

Die 46'978 Belegungstage verteilen sich  

wie folgt:

  Endlich konnte man im APZ wieder  
Veranstaltungen durchführen.

GESUNDHEIT UND ALTER – APZ 
UND ASA

Alters- und  
Pflegezentrum 
(APZ)
Nach den schwierigen Vorjahren, in denen 

die Covid-19-Pandemie das alles bestimmen-

de Thema war, ist im Jahr 2022 die Normalität ins Alters- 

und Pflegezentrum Amriswil zurückgekehrt. Diese Norma-

lität beinhaltet leider auch den in der ganzen Branche zu 

spürenden Fachpersonalmangel, welcher es zunehmend 

schwieriger macht, den vom Kanton geforderten Stellen-

plan abdecken zu können. Dies gelang im Berichtsjahr 

nur durch den Einsatz von Temporärpersonal und Aushil-

fen. Trotz betrieblichem Gesundheitsmanagement sind die 

Absenzquote und die Fluktuation weiterhin hoch.

Dank der praktischen Vollbelegung, der weiterhin hohen 

Pflegebedürftigkeit und durch eine konsequente Kostenkon-

trolle resultierte im Jahr 2022 ein stattlicher Gewinn von 

Fr. 906'091.43, welcher ins Eigenkapital eingelegt wird.

Die Entwicklung hin zu immer späteren Eintritten von älte-

ren und pflegebedürftigeren Menschen hält an. Die durch-

schnittliche Aufenthaltsdauer im Alters- und Pflegezentrum 

liegt derzeit bei 2.8 Jahren und das Durchschnittsalter der 

Bewohnenden bei 85.34 Jahren. 

Mit der zunehmenden Kurzfristigkeit stieg in den letzten 

Jahren auch der administrative Aufwand für alle Bereiche 

im APZ deutlich an. Dieser Trend wird sich voraussichtlich 

weiter fortsetzen, da die Durchlässigkeit (von zu Hause ins 

Spital, dann ins Pflegeheim und mit Spitex-Unterstützung 

wieder nach Hause), zugenommen hat, was für die Betrof-

fenen grundsätzlich positiv ist. Durch die hohe Auslastung 

waren im Jahr 2022 etwas weniger Ein- und Austritte zu 

verzeichnen.

Das APZ bietet seinen Bewohnenden und den Mieterin-

nen und Mietern der Alterswohnungen ein vielfältiges 

Programm an Aktivitäten und Veranstaltungen. Nach 

Ende der Covid-19-Pandemie konnte auch die Öffentlich-
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Alters- und Pflegezentrum Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

Ertrag 14’762’318.50 13’973’000.00 13'599'345.60

1.1 Betriebsertrag 14’743’059.10 13’973’000.00 13'439'164.00

1.2 Betriebsfremder Ertrag 19’259.40 0.00 160'181.60

Aufwand 13’856’227.07 13’961’000.00 13'565'971.70

4 Personalaufwand 10’522’793.70 10’801’000.00 10'295'496.80

5 Sachaufwand 3’314’173.97 3’160’000.00 3'262'476.10

9 Betriebsfremder Aufwand 19’259.40 0.00 7'998.80

Ertragsüberschuss 906’091.43 12’000.00 33'373.90

Alterswohnungen Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

Ertrag 1’315’864.75 1’300’000.00 1’307’953.80

1.1 Betriebsertrag 1’315’864.75 1’300’000.00 1’307’953.80

1.2 Betriebsfremder Ertrag 0.00 0.00 0.00

Aufwand 1’063’777.80 1’067’000.00 1’069’120.64

4 Personalaufwand 246’113.25 248’000.00 246’864.05

5 Sachaufwand 250’862.60 244’000.00 251’456.85

6 Abschreibungen 508’433.00 507’000.00 507’371.00

7 Passivzinsen 58’368.95 68’000.00 63’428.74

Ertragsüberschuss 252’086.95 233’000.00 238’833.16

Bilanz APZ und ASA 1.1.2022 
Anfangsbestand

31.12.2022 
Endbestand

Aktiven 19’354’522.72 19’692’580.95

Umlaufsvermögen 3’520’566.84 3’921’797.27

Anlagevermögen 15’833’955.88 15’770’783.68

Passiven 19’354’522.72 19’692’580.95

Fremdkapital 15’363’182.74 14’543’062.59

Eigenkapital 3’991’339.98 3’991’339.98

Unverteiltes Jahresergebnis 0.00 1’158’178.38



  Verschiedene Ausflüge und Feste haben die Gemüter  
im APZ wieder erheitert.

keit wieder an den Konzerten, 

Filmnachmittagen und übrigen 

Veranstaltungen im Saal teilneh-

men. Sowohl das Sommerfest als 

auch die 1. Augustfeier konnten 

wieder ohne Einschränkungen 

durchgeführt werden und die 

Ausflüge sowie zahlreiche Klein-

veranstaltungen waren für die 

Bewohnenden eine willkommene 

Abwechslung.

Das APZ Amriswil ist ein moderner, betriebswirtschaftlich 

geführter Dienstleistungsbetrieb. An der Leistungserbrin-

gung sind, nebst dem Bereich Pflege und Betreuung, auch 

die Bereiche Verpflegung, Lingerie, Technischer Dienst, 

Restaurant und Administration sowie die externe Reini-

gung massgeblich beteiligt.

Das APZ Amriswil verpflichtet sich, die Selbstständig-

keit seiner Bewohnenden zu fördern und die Bedürfnis-

se nach Individualität und Selbstbestimmung zu respek-

tieren. Die ganzheitliche und individuelle Pflege und 

Betreuung mit qualifiziertem Personal steht dabei im  

 

Vordergrund der täglichen Arbeit. Kontakte zur Familie, 

zu Freunden und Bekannten sind unkompliziert möglich.  

 

Feste Besuchszeiten gibt es nicht und Angehörige sind rund 

um die Uhr willkommen. Wenn sich Angehörige freiwillig 

an der Betreuung beteiligen wollen, ist dies möglich.

Alterswohnungen
Die Rechnung der Alterswohnungen (inkl. Betreutes Woh-

nen) schloss mit einem Gewinn von Fr. 252'086.95 ab. 

Per Ende Dezember 2022 waren alle 66 Wohnungen 

vermietet. Insgesamt fanden im Berichtsjahr 15 (Vorjahr 

10) Mieterwechsel statt. 8 Mieter traten ins Alters- und 

Pflegezentrum Amriswil über, 3 Mieter wechselten in eine 

andere Institution und 4 Mieter verstarben. Die Nachfra-

ge nach Alterswohnungen übersteigt das Angebot bei 

Weitem, weshalb mit dem Projekt «Neubau Alterswoh-

nungen/Spitex» weitere 31 Wohnungen geplant werden.

Das seit dem 1. Juli 2007 in den Alterswohnungen an-

gebotene Betreute Wohnen hat sich sehr bewährt und ist 

etabliert. Per Ende 2022 machten 50 Mieterinnen und 

Mieter von diesem Angebot Gebrauch, welches unter an-

derem zum Ziel hat, einen allfälligen Heimeintritt bei Pfle-

gebedürftigkeit durch die Unterstützung der Betreuungs-

personen und der Spitex möglichst lange hinauszuzögern 

oder sogar ganz zu vermeiden. Diese Wohnform liegt im 

Trend und es besteht eine Warteliste für die Aufnahme.
  Wertvolle Freiwilligenarbeit für das APZ.
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  Fasnachtsplausch 2023 im APZ Amriswil.

Benevol Schweiz, die Dach-

organisation für Freiwilligen-

arbeit, erwähnt in ihrem Inter-

netauftritt, dass vier von zehn 

Menschen in der Schweiz 

freiwillige Engagements über-

nehmen. Freiwillige stehen aber nur selten im Ram-

penlicht. Dabei wäre es ohne sie schlecht um unsere 

Gesellschaft bestellt: Insgesamt leisten sie jährlich 

660 Millionen Stunden an unbezahlten Tätigkei-

ten. Freiwilliges Engagement ist unerlässlich für die 

gesellschaftliche Integration, das wirtschaftliche 

Wachstum, das kulturelle Leben und für das Funktio-

nieren der Demokratie.

Auch in Amriswil spielt Freiwilligenarbeit eine wich-

tige Rolle. Der Frauenverein leistet beispielsweise 

Freiwilligenarbeit in Form von Rollstuhlausfahrten für 

Betagte und unterstützt damit das Personal des Al-

ters- und Pflegezentrums. Nicht zu vergessen sind die 

durch die Verantwortlichen des APZ betreuten frei-

willigen Helferinnen und Helfer (rund 45 Personen) 

sowie die von kirchlichen und weiteren Organisatio-

nen geleistete Arbeit. Aber nicht nur die Altersarbeit 

darf auf unentgeltliche Hilfe zählen. Ohne Freiwillige 

gäbe es auch kein Strassenfestival, keinen City-Run, 

kein Spitzenvolleyball im Tellenfeld und keinen Fas-

nachtsumzug. Diese Aufzählung könnte selbstver-

ständlich noch lange fortgesetzt werden.

Allen, die sich freiwillig für unsere Gesellschaft enga-

gieren, dankt der Stadtrat an dieser Stelle herzlich!

HERZLICHEN DANK

Freiwilligenarbeit
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ZAHLEN

Statistische Angaben

Steuerkraft pro Einwohner

  Bezirk Kreuzlingen

  Bezirk Frauenfeld

  Kanton Thurgau

  Bezirk Weinfelden

  Bezirk Münchwilen

  Bezirk Arbon

  Ø Kanton Thurgau

  Romanshorn 

  Arbon

  Amriswil

Die Steuerkraft einer Gemeinde ist definiert als derjenige Steuerertrag, den sie bei einem hypothetischen 
Steuerfuss von 100 % pro Person erzielen würde. Der Anstieg in Amriswil ist sehr erfreulich. Nach wie vor 
liegt die Steuerkraft aber unterhalb des kantonalen Durchschnitts. Dies ist bei den meisten Oberthurgauer 
Gemeinden der Fall. Angaben in Franken.

Hinweise zu den statistischen Grafiken
Bitte beachten Sie die wichtigen Hinweise zu den Zahlen und Grafiken auf Seite 28.  
Die rote Linie in den Grafiken auf Seite 31 zeigen den Wechsel vom HRM 1 zu HRM 2.
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Stadt Amriswil

Allgemeine  
Gemeindesteuern

Wechsel von HRM 1 zu HRM 2
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Ergebnis der  
Erfolgsrechnung

Nettoaufwand ohne Verwaltungskosten.  
Angaben in Millionen Franken.

Angaben in Millionen Franken.
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Budgetierter und effektiver Steuerertrag (bis und 
mit 2017 nur laufendes Jahr, ab 2018 laufendes 
Jahr plus Vorjahre).  
Angaben in Millionen Franken.
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SCHLUSS

Berichte der Revisionsstellen

Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission GRPK
Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen, insbeson-

dere Art. 42 - 47 der Gemeindeordnung (Ausgabe 

2019), Art. 24 des Gesetzes über die Gemeinden 

und Art. 29 bis 32 der kantonalen Verordnung über 

das Rechnungswesen der Thurgauer Gemeinden, so-

wie dem Reglement über die GRPK (Ausgabe 2009) 

haben wir die Jahresrechnungen 

	� der Allgemeinen Verwaltung für das Jahr 2022, 

abgeschlossen per 31. Dezember 2022

	� des Alters- und Pflegezentrums und der Alters-

wohnungen für das Jahr 2022, abgeschlossen 

per 31. Dezember 2022

 

geprüft. Für die Erstellung der Jahresrechnung ist der 

Stadtrat verantwortlich, während die Aufgabe der 

GRPK darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 

Wir stellen fest, dass die Bilanz, Investitions- und 

Erfolgsrechnungen mit den Buchhaltungen überein-

stimmen, diese ordnungsgemäss geführt sind, der 

zentrale Steuerbezug ordnungsgemäss erfolgt und 

die gesetzlichen Vorschriften sowie die Finanzkom-

petenzen eingehalten sind.  

Aufgrund der Ergebnisse der Prüfungen empfehlen 

wir, die Rechnung für das Jahr 2022 zu genehmigen.

Gemäss Beschluss des Stadtrates erfolgte die Prüfung 

der vorliegenden Rechnungen durch die Geschäfts- und 

Rechnungsprüfungskommission in Zusammenarbeit mit 

der Provida Wirtschaftsprüfung AG, Frauenfeld.

Amriswil, 15. März 2023

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission GRPK:  
M. Ammann, T. Bischofberger, R. Brunner, M. Höltschi,  

L. Hungerbühler, A. Rohrer, C. Würth

Provida Wirtschaftsprüfung AG, Frauenfeld:  
C. Schlegel, O. Tschirren, S. Friedli
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SCHLUSS

Schlussbemerkungen und Anträge

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger
Mit dem sehr positiven Abschluss der Jahresrechnung 

2022 kann das auch im Allgemeinen erfreulich ver-

laufene Geschäftsjahr abgeschlossen werden. Die 

Ertragsüberschüsse der Rechnungen der Stadt Amris-

wil sowie von APZ und ASA sollen ins Eigenkapital 

fliessen, wofür keine separate Abstimmung nötig ist.

Auch im Geschäftsjahr 2022 wurden wieder zahl-

reiche Projekte abgeschlossen oder vorangetrieben. 

Erfreulicherweise konnten im Vorfeld der kommuna-

len Wahlen wieder motivierte Personen gefunden 

werden, welche die im Stadtrat entstehenden Lücken 

füllen werden. Nicht erfüllt hat sich leider die Hoff-

nung auf ein «normales» Jahr, gab es doch mit der 

Flüchtlingswelle aus der Ukraine und den Auswirkun-

gen des Kriegs auf die Energieversorgung in Euro-

pa wieder aussergewöhnliche Situationen, die man 

kaum für möglich hielt.

Die Gemeindefinanzen haben sich in den letzten 

Jahren deutlich besser entwickelt, als dies der Fi-

nanzplan prognostizierte. Während einigen Jahren 

musste in dieser Mehrjahresplanung eine Steuerfuss-

erhöhung angekündigt werden. Aus heutiger Sicht 

ist diese in absehbarer Zeit nicht nötig, weshalb der 

Stadtrat sie wieder aus dem Finanzplan entfernt hat. 

Aufgrund der guten Rechnungsergebnisse musste die 

Stadt Amriswil auch weniger Fremddarlehen aufneh-

men, als dies für die bewilligten Bauvorhaben zu er-

warten war. 

Der Stadtrat darf von einer gesunden Finanzlage 

berichten und freut sich über das Ergebnis der Jah-

resrechnung. Auch wenn sich einzelne Faktoren, die 

zu diesem schönen Ergebnis beigetragen haben, im 

Jahr 2023 wohl nicht mehr wiederholen werden, 

sieht die Behörde der Entwicklung der Gemeindefi-

nanzen positiv entgegen.

Der Stadtrat beantragt Ihnen, den Geschäftsbericht 

und die Rechnungen für das Jahr 2022 zu geneh-

migen.

Amriswil, 14. März 2023

			   Für den Stadtrat

			   Stadtpräsident Gabriel Macedo 

			   Stadtschreiber Roland Huser
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